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In der Expedition des Couriers. (Redakteur C. G. Schwetſchke.

Durch die K. Poſt Anſtakken

Aſchersleben: 22 4 Sgr. Jn
alen andern Orten 27 Sgr.
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Halle, Sonnabend den 24. September
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Bei Ablauf des Vierteljahres wollen unſere geehrten Leſer ſich erinnern, daß die Pränumeration auf das
vierte Quartal dieſes Jahres, October bis December (mit Zwanzig Silbergroſchen, ſofern die Abnahme
unmittelbar von uns geſchieht), noch vor Ende dieſes Monats zu entrichten iſt.

Ganz beſonders erſuchen wir unſere auswärtigen geehrten Leſer dies zu berückſichtigen und namentlich
die Beſtellungen bei den Königl. Wohllöbl. Poſtanſtalten ſo zeitig als moglich, jedenfalls aber noch in
dieſem Monate, machen zu wollen.

Alle auf das allgemeine Intereſſe Bezug habende Verfügungen und Bekanntmachungen des Königl.
Wohllöbl. Landraths-Officium des Saalkreiſes werden auch fernerhin durch unſer Blatt zur

öffentlichen Kenntniß gebracht werden.
Halle, den 20. September 1836.

Deutſchland.
Berlin, d. 22. September. Des Königs Maje

ſtat haben den Militair Ober Prediger Bollert
zum Feldprobſt zu ernennen und die desfallſige Beſtal

lung Allerhöchſtſelbſt zu vollziehen geruht.
München, d. 16. September. Der Zollkon-

greß der deutſchen Vereinſtaaten iſt geſchloſſen, und
mehrere Deputirte ſind bereits in ihre Heimath zu
ruckgekehrt. Da die Verhandlungen deſſelben die
Oeffentlichkeit gewiß nicht zu ſcheuen haben, ſo

iſt zu hoffen, daß wenigſtens derjenige Theil derfſelben,
welcher für das große deutſche Publikum von hoch

ſtem Jntereſſe ſein muß, demſelben nicht vorenthalten
bleibe

e

Portugal.
Den 8. September hat zu Liſſabon eine revolu

tionaire Bewegung ſtattgefunden in deren Folge die
Konſtitution von 1820 proklamirt und die Königin
gezwungen worden iſt, dieſelbe anzunehmen. Die

Truppen machten gemeinſchaftliche Sache mit dem
Volke, und das Miniſterium wurde aufgelöſt. Der

miares ſind mit der Bildung eines neuen Miniſte-
riums beauftragt.

C. F. Schwetſchke.
C. G. Schwetſchke.

Visconde Sa-da-Bandeira und der Graf Lu-

Rußland.
St. Petersburg, d. 14. Septbr. Ueber den

Sr. Maj. dem Kaiſer begegneten Unfall enthalten
die hieſigen Zeitungen folgende nähere Nachrichten
Jhre Majeſtät die Kaiſerin haben geſtern zwei
Couriere von Sr. Maj. dem Kaiſer, den einen um
74 Uhr, den anderen um 10 Uhr Morgens erhalten.
Sie brachten Jhrer Majeſtät die Nachricht, daß Se.
Majeſtät der Kaiſer auf dem Wege von Penſa nach
Tambow, 5 Werſt vor der Stadt Tſchembar, am
7. Sept. um 1 Uhr Morgens in einer verdeckten Ka
leſche umgeworfen worden ſind, und bei dem Fall auf
die linke Schulter ſich das Schlüſſelbein derſelben ge
brochen haben.
Unfall hatte keine gefährlichen Folgen. Se. Majeſtät
der Kaiſer gingen zu Fuße bis zur Stadt und fertig-
ten ſogleich nach dem erſten Verbande einen Courier
an Jhre Majeſtät die Kaiſerin ab, und darauf, nach
dem ſie ein wenig geruht hatten, einen zweiten. Bei
de uberbrachten Jhrer Majeſtät Briefe, in welchen der
Kaiſer eigenhändig alle Details des ihm zugeſtoßenen
Unfalls beſchrieben haben. Jhre Majeſtät die Kaiſerin

haben befohlen, dieſe Details, ſo wie die nachſtehen
den Buüülletins des Leib Arztes Sr. Maj. Dr. Arendt,
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und des Kreis Arztes, Dr. Zwerner, bekannt zu
chen:ma I. Bei der Anlegung des erſten Verbandes zeigte

es ſich, daß das Schlüſſelbein ſchräge nahe beim Bruſt
knochen gebrochen fei, jedoch ohne eine andere Ver-
letzung. Dieſer Bruch iſt einfach und nicht komplicirt,
und Alles läßt uns die ſchnelle und vollſtändige Wie
derberſtellung Sr. Maj. hoffen. Se. Majeſtät der
Kaiſer haben nach dem Verbande einige Stunden ru
big geſchlafen, und, mit Ausnahme eines leichten
Schmerzes an der gebrochenen Stelle, befinden Sich
Se. Maj. wohl.

(Unterz.) Dr. Arendt, Kaiſerl. Leibarzt.
Zwerner, Kreisarzt.

Den 7. Sept. um 8 Uhr Abends.
II. „Tſchembar, d. 8. Sept. um 8 Uhr Abends.

Se. Majeſtät der Kaiſer haben Sich die vergangene
Nacht, eben ſo wie den ganzen Tag, ſehr wohl be
funden.
Geſchwulſt und der Schmerz an der gebrochenen Stelle
iſt unbedeutend und im Ganzen iſt der Geſundheits
Zuſtand Sr. Majeſtät ſehr befriedigend.

(Unterz.) Arendt, Leibarzt.
Zwerner, Kreisarzt.“

Se. Majeſtät der Kaiſer verweilten am 13. d. M.
in Kaſan und ertheilten dort unter Anderen auch dem
aus Orenburg eingetroffenen Mufti eine Audienz. Die
in jener Stadt zahlreich verſammelten Tartaren tbeil-
ten überhaupt die Freude der Ruſſen über die Anwe-
ſenheit Sr. Majeſtät

Frankreich.
Paris, d. 17. September. Der Moniteur zeigt

an, daß der König den Grafen von Latour-
Maubourg zum Botſchafter bei Jhrer Majeſtät
der Königin von Spanien ernannt hat.

Das Kabinet iſt noch nicht vollſtaundig. Es geht
die Rede, General Schramm oder General Bernard
ſolle zum Kriegsminiſterium berufen werden. Die Dé-
bats verſichern, die zeitherigen Ablehnungen hätten
keine politiſchen Motive gehabt.

Großbritannien und Jrland.
London, d. 16. Sept. Vorgeſtern iſt nach

dem während zweier Tage die Kommunikation mit der
franzöſiſchen Küſte durch anhaltenden Sturm unter
brochen geweſen war, nebſt anderen Schiffen auch das
königliche Packetſchiff „Cruſader“ von Calais in Dover
angelangt, an deſſen Bord ſich der König der
Belgier befand, der am 11. Oſtende verlaſſen hatte.
Derſelbe wurde in Dover nicht nur mit den üblichen
militairiſchen Begrüßungen, ſondern auch mit enthu-
ſiaßiſchem Beifallsruf der zahlreich auf den Quais
verſammelten Bewohner von Dover empfangen. Noch
zweiſtundigem Aufenthalt ſetzte der König, in deſſen
Begleitung ſich General Goblet und Herr van Praet
befinden, ſeine Reiſe nach Claremont zu einem Be
ſuch bei der Herzogin von Kent, fort, und wurde auch
bei der Abfahrt wieder lebhaft vom Volke begrüßt.
König Leopold will am 19. wieder in Oſtende zu
rück ſein.

Fieberanfälle haben nicht ſtattgefunden die

n Spani ten.
Man hat Briefe aus Madrid vom 10. Sept.

Es wird jedoch darin
geſagt, man habe Anſtalten getroffen, um die An
fangs November fälligen Zinſen der Staatsſchuld zu
zahlen. Wenn ſich dies beſtätigt, ſo müſſen wohl die
Ardoins raſch ſteigen.
fort, ältere Kortesdekrete, als neu in Kraft gefetzt,

Sie enthalten nichts Neues.

Die Madrider Zeitung fährt

zu publiciren. Bemerkenswerth iſt folgende Stelle
Wenn Frankreſch ſeine Cooperation weigert, wird Spa

nien darum nicht an ſeinem Heil verzweifeln. Wir wol
len ſchon Hülfsquellen finden, um zu ſiegen möglich
aber, daß es die Franzoſen einſt reuen wird, eine
Gelegenheit verſäumt zu haben, wo ſie ſich um die

ſpaniſche Nation verdient machen und den Zug des Her
zogs von Angouleme, ſo wie die Unterſtützung des

Don Karlos in Vergeſſenheit bringen konnten.“
Ein Madrider Blatt, genannt der Patriot, zeigt an,
es ſei im Finanzminiſterium ein Vertrag mit mehreren
Handelshäuſern abgeſchloſſen worden wodurch der
Regierung die zur Beſtreitung der dringendſten Be
ſag iſe der Armee erforderlichen Summen geſichert
eien.

General Evans hat am 9. Sept. die Linien der
Karliſten ſüdweſtlich von
angegriffen, in der Abſicht, ſich den Anhöhen von
Amezagana zu bemächtigen er wurde aber zuruückge-
ſchlagen und hat ſeinen Zweck nicht erreicht.
Gefecht muß wohl ſehr unblutig geweſen ſein, denn
die Karliſten hatten nur ſieben Todte.

Türk ei.
Konſtantinopel, d. 31. Auguſt. Nach den

bier umlaufenden Gerüchten iſt in dieſem Augenblicke
Siliſtria von Seite der Ruſſen geraumt und von dem
großherrlichen Kommiſſar, dem bisherigen Statthalter
von Widdin, beſetzt. Am 23. war nur noch die zum
Dienſte des Platzes nöthige ruſſiſche Mannſchaft in
Siliſtria, und General Muravieff war zum Abgang
bereit. Oer kaiſerl. ruſſiſche Botſchafter v. Butenieff
geht über Odeſſa nach Petersburg ouf Urlaub. Es
ſcheint aber noch nicht ſicher, daß Se Maj. der Kai-
ſer Nikolaus nach Odeſſa kommt. Hr. v. Butenieff
wurde bis zum letzten Augenblicke mit der größten
Auszeichnung von allen türkiſchen Miniſtern behan
delt. Seinem Einfluſſe ſchreiben die türkiſchen Mini-
ſter die Räumung Siliſtrias beſonders zu. Die hier
anweſenden Engländer fangen neuerdings an, an ei-
nen Wechſel ihres hieſigen Botſchafters Lord Pon-
ſonby zu glauben. Sie ſagen, er ſelbſt wünſche ſeine
Abberufung, woraus leicht zu entnehmen wäre daß
Lord Palmerſton ſein ganzes Benehmen in der Sache
Churchill's nicht billigte. Es ſcheint demnach, daß die
Whigs es doch bedauern, daß bei dieſer Gelegenheit
das Anſehen der Pforte neuerdings einen ſo bedeuten-
den Stoß erhielt.

Vermiſchtes.
Am 11. Septbr. Morgens war der Schwarz-

wald bis tief in die Thaler hinab mit Schnee bedeckt
Am 13. lag der Schnee noch beim Dittiſee oberhalb
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der Steig. Die naßkalte Witterung erregte einige
Beſorgniß für den Seſundheitszuſtand.

Ein Tagelöhner im Manche Dep. (Frankreich)
kebrte vor wenigen Tagen vom Felde zurück und
brachte ſolchen Hunger mit, daß er ein unverhältniß
mäßig großes Stück Speck ſofort verſchlingen wollte.

Unglücklicher Weiſe aber hatte er die Größe unbeach
tet gelaſſen, der Speck blieb im Schlunde ſtecken, und
nach wenigen Minuten war der arme Mann erſtickt.

—„J„J„„;S S u„Jc„JJ„ J
Familien- Nachrichten.

Verbindungsanzeige.
Verwandten und Freunden zeigen wir hierdurch un

ſere eheliche Verbindung ergebenſt an.

Guſtav Nauenburg.
Franziska Nauenburg,

geb. Wiedemann.

Halle.

Bekanntmachungen.

Bekanntmachung.
Die zur Concurs Maſſe des Windmullers und Ge

trridehändlers Regel von hier gehörigen Mobilien,
deſtehend in einer ſilbernen Taſchenuhr, einem derglei-
chen Eßloöffel, Porzellain, Gläſern, Zinn Kupfeer,
Meſſing und Blech, Leinenzeug und Betten Meubles
und Hausgeräth, Kleidungsſtücken, Wagen und Ge-
ſchirr, verſchiedenen Vorräthen und einer Sammlung
aus Amerika ſtammender Naturalien, ſollen von dem
unterzeichneten dazu beauftragten Königlichen Gerichts
Amte in dem deshalb auf

dem 27. Sept. c. Vormittags 9 Uhr,
und an den folgenden Tagen gegen ſofortige baare Be
zahlung an den Meiſtbietenden verkauft werden.

Cönnern, den 15. September 1836.
Königl. Preuß. Gerichts Amt

Hoffmann.
Zeizſche Auction.

Heute den 24. kommen zum Verkauf: weißer und
couleurter Flanell, Parchent, Wiener Cort, Liſtre, me
lirter und couleurter Nanquin,

Gräwen, Auct.»Commiſſ.

Schulſachen.
Die geehrten Eltern, welche ihre Söhne meiner An

ſtalt anzuvertrauen beabſichtigen bitte ich ergebenſt,
dieſelben bis zum 10. Oktober bei mir zu melden.

Hoffmann.
Am Dienstage den 20. d. M. iſt auf dem Wege

von hier nach Leipzig ein Paket in Wachstuch, ent
haltend einen neuen Mannkeüberrock, einen Cryſalltel
ler, eine Brieftaſche und mehrere Effekten, verloren
gegangen. Der ehrliche Finder wird gebeten, daſſelbe
gegen eine angemeſſene Belehnung an den Saſtwirth
Herrn Zander in den drei Schwänen hier abzugeben.

Halle, den 22. September 1836.

v d

Ein junges elternloſes Frauenzimmer von Geiſt und
Körper geſund, auch von guter Familie, in weiblichen
Arbeiten fähig und gewandt, auch mit der Feder geübt,
ſucht unter Direktion einer freundlichen Hausfrau bei
beſcheidenen Gehaitsanſpruchen bald ein Unterkommen,
Madame Ehrhardt in der Ulrichſtraße ſagt das Nä
here.

Der Koſſath Wittig beabſichtigt ſein Koſſathen
gut zu Merkewitz, an Haus, Hof, Scheune,
Ställe, Särten und Gemeindetheile, ſo wie 40 Ber
liner Scheffel Ausſaat Acker durchgängig Weizenbo
den, mit der diesjährigen Ernte und Jnventarium, uw
ter ſehr vortheilhaften Bedingungen zu verkaufen, und
kann ſogleich ubergeben werden. Kaufluſtige haben ſich
gefälligſt zu melden bei dem Commiſſionair Rothhardt
in Halle, Sandberg No. 263., oder bei dem Eigen-
thumer ſelbſt in Merkewitz.

Holz verkauf.
Mittwoch, den 28. Septbr. Nachmittags 32Uhr,

ſoll in dem Pabſt'ſchen, jetzt Beſſer'ſchen Koſſa
thengute zu Räther bei Teicha eine bedeutende
Quantität Bäume auf dem Stamme, von ganz vor
zuglicher Stärke und Höhe, als: Räſtern, Eſchen, El
lern, Linden und Pappein als ausgezeichnetes Nutz
holz zu gebrauchen, meiſtdtetend verkauft werden.

Am 29. d. M. Donnerstags Nachmittags 2 Uhr,
ſollen auf dem Rittergute Sagisdorf zu Reideburg
bei Halle 50 Stgck fette Hammel meiſtbietend verkauft
werden.

Sagisdorf, den 24. September 1836.

Ein tüchtiger Güritlergeſelle, der das Gießen ver
ſteht, findet ſein Unteckommen bei

Carl Perſchmann in Cönnern.
Häüä rin ge.

Die feinen KaufmannsFlom Haringe empfing und

empfiehlt Boltz e.Sehr ſchöne diesjährige Aalbricken und ſehr ſchöne
große Brathäringe ſigd ſo eben angekommen.

G. Goldſchmidt.
Jm Auftrage einer auswärttgen Familie, ſollen

mehrere faſt neue Meubles ſchleunigſt wegen Räumung
des Quartiers verkauft werden. Nähere Auskunfe
daruder in der Hirſch- Apotheke.

Jn Langenbogen bei dem Koſſathen Friedr.
Peghßler iſt goldklarer Mech- oder Honig- Wein, das

Maaß 5 Gr. zu verkaufen.
Kartoffein in Wiſpein, Scheffeln, Vierteln und

Metzen verkauft Sioliauf dem Neumarkt.

Leſebibliothek- Verkauf.
Eine ſehr gutgehaltene Leſebibliothek, beſtehend in

2260 Bänden, ſoll veränderungshalber für einen billi-
gen Preis eilig verkauſt werden.

Nähere Nachricht ertheilt der Beauftragte in porco-
freien Brieſen. Der verpflichtete Taxator und Auctio-
nator Bergheim in Eisleben.
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Wingetretenen Regenwetters halber hat mein Holz

verkauf am 15. d. M. nicht Statt haben können, und
ſetze ich deshalb einen neuen Termin, Mittwoch den
28. d. M., früh 9 Uhr, an.

Cönnern, den 16. September 1836.
G. Nägler.

Die Mode und Ausſchnitt Handlung
Ernſt Seiberlich,

Petersſtraße No. 36. in Leipzig,
empfiehlt zu bevorſtehender Michaelis Meſſe ihr wohl
aſſortirtes Lager von 5 und z breiten ſeidnen und halb-
ſeidnen Kleiderſtoffen, franz. und engl. Thibets,
engl. und ſächſ. glatt und karirten Merinos, Pariſer
und Wiener Umſchlagetücher und Shwals, 2 und P

Födard, Crep und Mouſſelintüchern im neueſten Ge
ſchmack, oſtind. ſeidne Taſchentücher und Herren Cra
vatten, façonirte Hutſtoffe für Damen in eleganteſten
Muſiern, abgepaßte Damenmantel im neueſten Ge
ſchmack, Blonden und Reſentull in Stuck und Strei-
fen, ſo wie mehrere in dieſes Fach einſchlagende Artikel
zu bekannten billigen Preiſen.

Ein ohnweit Halle gelegenes Landgut, mit guten
Wohn und Wirthſchaftsgebäuden, 84 Morgen Feld
(Weizenboden), 10 Morgen zweiſchüriger Wieſen, 2
Pferden, 6 Stück Rindvieh, 70 Stück Schaafen, voll
ſtäändizem Jnventarium und diesjähriger Ernte, ſoll für
den feſten Preis von 3,800 Thlr. durch das landwirth
ſchaftliche Commiſſions- Bureau von Fr. Herrmann
zu Halle, Schmeerſtraße Nr. 702, ſofort verkauft
werden.

Den 25. oder 26. September iſt Gelegenheit nach
Berlin zu fahren in der Leipziger Straße, dem gold-
nen Löwen gegenüber beim Lohnfuhrmann Schaaf.

Ich wohne jetzt am großen Berlin No. 432. im
Hauſe der Frau Kanzlierin Niemeyer, 2 Treppen
hoch, und werde auch dort, wie bisher, in allen aärztli-
chen und ſonſtigen Geſchäſtsangelegenheiten täglich des
Morgens von 8 bis 10 Uhr, außer dieſer Zeit aber nur
in dringenden Fällen und fur Perſonen von außerhalb
zu ſprechen ſein.

Halle, den 22. September 1836.
Prof. Dr. Blaſius,

Direktor des chirurgiſchen Klinikums.

Fonds- und Geld -Cours.
Berlin, ws Pr. Cour.

u ExE=—mZ7RRmd.22 Sept. 1836. Br. G.
St. Schuldſch. 4 1014 10 Pomm. Pfandbr. 105 1
Pr. Engl. Ob. 804 994 993 Kur u. Nm. do. ſ4 [100
Pr.Sch. d Sech. 603 603 do. do. do. 84 983
Km. Ob. m. l. C.4 1018 Schlefiſche do 4 106
Nm. Jnt. Sch. do 4 1015 frrückſt. C. d. Km. 863
Berl. Stadt Ob. 4 1023 1024 do. do. d. Nm. 365
Königeb. do. 4 Winsſch. d. Km. S
Elbing. do. 2 do. do d. Nm.Danz. do. in Th. 44 Gold al marco
Weſtpr. Pfob. A 4 1023 Neue Dut.
Gr. Hz. Poſ, do. 1108 Friedrichsd'or 13
Oſtpr, Pfandbr.4 los Disconto 5
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Weizen 885 36 thl.

Getreidepreiſe.
Nack Berliner Scheffel und Preuß Gelde.

Magdeburg den 21. Septbr. (Nach Wispeln.)
Gerſte 21 22 thl.

Roggen 294 314 Hafer 15 16
Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg

am 21. Septbr 52 Zoll unter 0.

Fremden-Liſte.
Angekommene Fremde vom 22., bis 23. Sepkbr.

Jm Kronprinzen: Jhre Durcht. die verw. Herzogig
Friederike von Anhalt Bernburg mit Begleit.
Hr. Geh. Obertrib. Rath Eichhorn m. Fam. u.
Hr. Part. Splitgerber m. Fam. a. Berlin.
Hr. Part. Jadimirowsky a. Petersburg. Hr.
Dr. med. Rambach a. Hamburg. Die Hrrn.
Kaufl. Richter u. Frohwein a. Elberfeld. Hr.
Kaufm. Keller a, Schwelm, Hr. Kaufm. Lo
chenberg a. Bielefeid. Hr. Kaufm. Heintz a.
Pforzheim. Hr. Kaufm. Focke a. Gotha.
Hr. Kaufm. Lohr a. Hamburg.

Stadt Zürch: Die Hrrn Kaufl. Schutze m. Gem.,
Heßling u. Fräul. Winter a. Quedlinburg. Hr.
Büegermeiſter Oppermann a. Magdeburg. Hr.
Kaufm. Voigt a. Leipzig. Hr. Kaufm. Gro
than a. Annaburg. Hr. Kfm. Beyer a. Ber
lin. Hr. Amtm. Wieler a. Brachſtedt. Hr.
Obetforſtmſtr. Lauprecht a. Heiligenſtadt. Hr.
Prof. Holtius a. Utrecht.

Goldnen Ring: Hr. Stud. theol. Graſer a. Me
diaſch. Hr. Stud. iheol. Fuß a. Hermannſtadt.

Hr. Stud. iheol. Siegeriſt a. Jena. Hr.
Kaufm. Randwig, u. die Hrrn. Fabr. Pourrot,
Sander u. Roſt a. Halberſtadt. Hr. Kaufm.
Peters a. Aſchersleben. Hr. Oberkellner Sie
bert a. Utrecht.
Kaſſel.

Goldnen Löwen: Feau Oberſt v. Oppeln- Broni
kowska m. Bed. a. Hamm. Hr. Fobr. Flatheer
m. Sohn a. Haigichen. Die Hrrn. Kaufi. Her
roth u. Defoy a. Magdeburg. Hr. Kaufm.
Fücterer a. Muühlhauſen. Die Hrrnu. Kaufl.
Nebert u. Wahle, u. Hr. Part. Ohlei a, Nord
hauſen. Hr. Kaufm. Bernſtech a. Kaſſel.
Hr. Kaufm. Reiling a. Etderfeld. Hr. Kaufm.
Küfer a. Solingen. Hr. Kaufm. Silberberg
a. Saaren. Hr. Major v. Hohnſtein a. Ber
lin. Hr. Rittmſtr. v. Tulgen a. Potsdam.
Hr. Gutsbeſ. Bilgerſtedt a. Weſtoffeln. Die
Hern. Buchhdir. Hoffbauer u. Rönſch a. Qued
linburg. Hr. Part. Freihr. v. Seebach a. Al
tenburg. Hr. Leg.-Rath Tiſchfiſcher a. Dres
den. Hr. Kaufm. Barey a. Neuhaldensleben

Hr. Maſor v. Buſch a. Reckum.
8 Schwänen: Hr. Lieut. v. Wolf a. Langenſalza.
Schwarzen Bär: Hr. Sekr. Mobes die Comt.

Geh. Weſtpfal u. Rollius u. Hr. Kaufm. Francke
a. Magdeburg. Hr. Kaufm. Körner o. Frank
furt. Hr. Fabr. Krach a. Suhl. Hr. Ober
lehrer Ludwig a. Berlin. Hr. Goidarbeiier
Meyerheim a. Erfurt.

Hr. Kaufm. Stahlmann a.



Bei C. A. Schwetſchke und Sohn in Halke, ſo wie auch in andern
Buchhandlungen iſt neu zu haben oder kann Beſtellung darauf angenommen werden:

Der kurzweilige und ſeltſame Erzaähler merkwürdiger Thaten, wunder
und ſonderbarer Begebenheiten, glücklicher und unglücklicher Menſchen. Ein Unterhaltungsduch für Alt und Jung zur Auf-
heiterung mitgetheilt. Preis 1 Rthlr.

Vom Jnnhalt dieſes Werkchens theilen wir hier Einiges mit:
Alboin und Roſimunde. Seene aus der Geſchichte der Longobarden. Die Heirath und das eheliche Leben Doctor Luthers. Der

Liebe Trauer. Eine ruſſiſche Geſchichte. Der Kaiſer und der Graf. Ein me-kwurdiger Zweikampf. Die Buchheime. Selt-
ſame Abbitte. Die weibliche Furie. Die gedemüthigten Mönche. Eine Scene aus dem ſpaniſchen Ecrbfolgekriege. Der Weg
zum Glücke. Der Edelmann und der Bauer. Mäancherlei vom Kaiſer Napoleon. Die böhmiſchen Amazonen Die Jungfrau
von Ocleans. Der Schatz zu Oppatow z. Der Friedensſtoörer. Eine originelle Geſandtſchaft. Der Ehrenſchänder. Der
Sualtag und die Wilderer. Lohn der Uawiſſenheit. Die Buhldirne. Siegesfeier. Seltſamer Selbſtmord. Vorpoſtenfreund
ſchaft. Dibarri und Conſtanze. Selteger Heroismus und Aufopferung fur König und Vaterland. Die Weisheit der Morgenlan-
der. Die Geſchichte iſt das Weltgericht Ahaung. Macht böſer Cewohnheiteg. Vortheile des Tabackrauchens. Ugeigennü-
gige Ergebenheit. Huülfe in der größten Noth. Seltene Beſcheidenheit. Die theure Zeche. Schrecklicher Tod. Ugnfreiwilli-
ge Wanderunz einiger böhmiſchen Muſt'er. Die Wolfsjagd der Burggrafen von Nürnberg. Die Avothekerstochter. Die Ohrfei-
ge. Eine ſonderbare Heirathsgeſchichte, Unvechoffter Gewinn. Aus dem Leben Peters des Großen von Rußland. Entdeckung
einer Empörung. Ein Schas im Traum entdeckt. Der dankbare Jude. Die Verbrecherin. Gegenwart des Geiſtes. Blu
ige Händel. Der Sultan und der Ritter. Aus den Zeites der Kreuzzüge. Weibliche Treue und Kiugheit. Der Hochmeiſter

Hans von Tieffen. Beitrag zur Geſchichte der Deſpotie. Erziehunzs-Weisheit. Der ſtrenge Richter Aus dem Leben Kai-
nig Friedrichs des Zweiten von Preußen. Sweiatod. Religionsliebe. Das lehereiche Gaßmahl. Der Flötenſpieler und ſein
Hund. Mittel gegen die Truakenheit. Agnes Bernaueriag. Ein Köntg, der ſiw ſelbſt beſtraft. Grumbach und der Herzog
von GSotha. Strafe des Landfriedensbruches. Fuürſtliche Jndolenz. Das kürkiſche Serail ig der Nähe von London. Der Men-
ſchenretter. Aus dem Leben Kaiſer Jeſephs des Zeiten. Komwijſches Mißverſtäadniß. Gute Folgen des Aprilſchickens. Der
Geſandte und ſein Hund. Der ſtolze Tänzer. Der Philoſoph im gemeinen Leben.

Goldkoörner für Bienenhalter und Bie Witz u. Laune, oder Sammlung ſcherz-
nenfreunde; oder allerhand Vortheile und Handgriſfe, um aus der hafter Anekdoten fröhlicher und ſonderbarer Geſchichten c.
Bienenzucht den größtmözlichſten Nutzen zu ziehen. Enthal- Allen Geſellſchaften, Mißvergnügten und Grillenfäungern zur
tend: eine ausführliche Belehrung von neuen Lager, Lüftungs- Aufheiternag und Erſchütterung des Zwerchfells mitgetheilt.
und Schwarm Körben, um nicht nur auf ſehr leichte Art 8. Preis 1 Rehlr.
zu zeideln ſondern auch das Schwärmen zu dDefördern und Wer ſein düſteres Gemüth in heitere Stimmung verſetzen, oder
Aoleger zu machen von Nachſchwärmen und ſie zu verhüten eine Geſellſchaft angenehm untechalten möchte, dem kann dieſes
wie auch Königinnen u erziehen und aufzubewahren der Buch ſehr empfohlen werden. Es entvalt keineswegs ſolche

d a h ten Asekvoten, die in andern Büchern ſchon oft erzählt worden, ſondernWeiſelloſigkeit abzuhelfen von der Ueberwinterung beſſere meiſtens ganz neue, die der Verfaſſer äuf ſeineg weiten Reiſen und
Art Flugbretter von einer ſehr bequemen Fütterungzsart; von im Umgang mit Menſchen aus allen Ständen ſelbſt zr ſammelg
den vorzüglichſten Honig und Wachspflanzen leichte Art Bie- Selegenbeit hatte. e
nen auszutreiben und zu vereinigen um einen neuen Bau zu Anweiſung von ſeltener Schönheit
bezwecken Honig und Wachs auf leichte Art auszumachen; und Größe J e Egetus, Grorginen Hortenſten Lepe
von einer ganz einfachen Rauchpfeife und verbeſſerten Rauch- koyen Meſfen e Roten Tutpen de z theils auf die eich
maſchine. rc. 2c. mit Abbildungen g. Preis 272 Sgr. r cn, Adien- en P erie hteſte Art im freien Lande, wie in Töpfen zu erziehen, und7 DDer Krankenkoch, ein medicin. Koch daraus vorzüzlich guten Saamen zu ſammeln. Fünftes und
buch für Kranke und Geneſende von Dr. B. Bodeu- ſechs tes Bändchen 8. Preis jedes Is Sgr.

e h Die vorzüglichſten Singvögel mit AnBeicht S und Kommunionbuch zum gabe der züglich ſten St und Heilmittel

n t M I Callgemeinen Gebrauch für evangeliſche Chriſten von Dekan der Krankheiten 2c. 8. Preis 17 Sgr.
S. Baur, mit einem Kupfer. g. Preis 19 Sgr. Menes vollitän. H andbuch der Gerberei

DieCactus, Lilien, Amaryllis, Azaleen und Seherbereken n Oder die Roth und Lohgerberei und
Georgiunen (Dahlien), Camellien 2c. mit geringen Koſten zu Lederbereitung, die Unzariſchlederzerberei, Sämiſchgerberei
erziehen, ſicher zu erhalten und immer mehr zu vervollfomm- Weißgerberei, Saffiangerberei, Pergamentgerberei und Darm-
nen ſo wie auch neue Arten zu erziehen und ſchnell zu ver- ſaiten Fabrikation. Aus dem Franz mit vielen Abbildun-
mehren von J. E. v. Reider. 5 Heſte z. Am gen. gr, 8. Preis 1 Rthlr. 22 Sgr.
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Neue ſehr empfeblungsöwerthe Jugendſchriften,
welche alle mit ſehr ſchön illuminirten Kupfern geziert und ſauber gebunden ſind.

(Da es leicht der Fall ſein könnte, daß in einer Vuchhandlusg das eine oder andere Buch bei der Beſtellung nicht vorräthig
ſein dörfte, ſo werden die verehrl. Abnehmer gebetes, das Benöthigte einige Zeit vor dem Gebrauch zu vesedez.)

Kleine Erzahlungen fur kleine Kinder.
Aus dem Franzöſ. des M. Robillard, Mit illum. Küp-
ferchen 12. gedunden. Preis 272 Sgr.

Neue moraliſche Erzahlungen fur die
Jugend. Zur Bildung des Verſtandes und des Gemüths.

Von M. Guizot. Mit 4 illum. ſehr uctten Kupfern. v.
ged. Preis 1 Rthir. 123 Sgr.

Sitten und Lebensregeln mit einge-
ſtreuten Beyſpielen und Erzählungen für die Jugend, prion

ders für Mädchen. Von Mad. Campan. Mit einem illum.
Kupf. 8. gebunden. Preis 19 Sgr.

Kleine Uebungen im Leſen. Ein Abe
und Leſebuch von M. C. Münch, mit vielen ſchonen illum.
Abbildurgen, 3. gebunden Preis 19 Sgr.Erzahlnngen, größtentheils nach wah
ren Begebenheiten bearbeitet. Ein Leſebuch für Kinder mit
8 illumin. Kupfern 12. gebunden 27 Sgr.Geſellſchaftsſpiele und ünterhaltun gen
für die Jugend von L. Hölder. Mit illuminirten Kupfern
3. gebunden, 1 Rthlr.

Lehrreiches Erzahlungsbuch für die Ju-
gend, oder moraliſche Unterhaltungen zur Befvörderung der
Tugend und eines guten Herzeus. Aus dem Franzöſ. des
Le Maire mit illum, Kupf. g. gebunden, 1 Rthlr. 15 Sar.

Das goldene Geſchichtsbüchlein für
kleine Kinder. Aus dem Franz. des M. Bazot mit illum.
Kupf. 12. gebunden. 274 Sgr.Erzahlungen und Geſchichten fur gute
Kinder. Zur Bildung des jugendlichen Geiſtes und Her-
zens. Von S. Sperat mit illum. Kupf. 8. geb. 272 Sgr.

Der kleine Robinſon, oder Begeben
heiten des Robinſon Cruſoe. Zur Unterhaltung für die Ju-
gend von Le Maire. Mit 6 illum. Kupf. 12. geb. 2Don Quixotte von la Mancha, Leben
u. Thaten des tapiern Ritters. Zur BVeluſtigung der Jugend
neu bearbeitet von L. Hölder. Mit h illum, Kupf. L. geb. 2
Rthlr. 11 Sgr. daſſelbe mit ſchwarz. Kupf. geb. 1 Rthlr.25 Sgr.

Das roſenrothe Buch oder Geſchichten
für das erſte Kindesalter. Von S. Sperat, mit illum.
Kupf. 12. gebunden. 272 Sgr.

Reiſen und Abenteuer Rolandos und
ſeiner Gefährten. Ein Robinſon für die Zugend zur Erlez
nung geograph. und naturhiſtor. Vorkenntuiſſe. Nach dem
Franz des Jauffret von Reichard. 3 Bände mit illnmi-
dirten Kupfern 8 gebunden 1 Rthlr. 25 Sgr.

Jntereſſante Kinder -Geſch hichte n, oder
CErzahinngen fü das zweite Kindes alter. Von T. P. Serten
mit illnmin. Kupf. 12. gebunden. 271 Sgr.

Reiſebeſchreibungen, belehrend unter
für die Jugend. Von H. Tegner. L. broch 222 Sgr.

Kalligraphiſche Blatter zur Uebung
im Sarg en, von J. B Fſcher, 21 greg
quer Folo Bäätter. 1 Rthfr.

Voruübungen in der Schonſchreibkunſt
für Anfänger von J. B. Fiſcher »8 Blätter 72 Sgr.Gemalde, oder Erzählungen fur die
Kinderwelt mit 8 illsm. Kupf. 12. gebunden 272 Sgr.Handbuch der Zeichenkunſt, oder An
leitung Zeichnen zu lernen. Von A. M. Perrot. Aus dem
Franz. mit vielen Abkildnngen, gr. 12. Preis 1 Rthlr. 5 Sgr.

Rede und Tenkübungen für Kinder
die im erſten Jahre die Elementarſchule beſuchen, mit An
wendung auf das ſittliche und religiöſe Leßen. Nach der Pe
ſtalozziſchen Methode Preis 10 Sgr.

L r 5Vermachtniß für chriſtlich geſinnte
9

Söhne und Töchter. Zur weitern Belehrung und. Beherzi-
gung bei ihrem Eintritt in die reifern Jugendjahre, von Stadt-
pfarrer L. Reuffer. 8. broch. 1 Rthlr. 10 Sgr.

Der Herr Verfofſer hätte kein ſchöneres Vermöchtniß fur junge
Leute am Tage der Konſirmatien darbietey können, als es in ob

ger Schrift geſchah. Allen Eltern darf ſie als das werkhvolle-
(ſte Geſchenk, das ſie ihren Söhnen und Töchtern zum Anderken
übergeben wohen, wit Recht werden.
Neue Kinderwelt, oder moraliſche Er-

zuhlungen für Kinder Won Mad. Tercy, mit ikum. Kupf.
412. gebunden 272 Syr.

Unter den rielen „Jwgendſchriſten die wir in Deutſchiand haben, nehwen hier vorzüglich die lieblichen Erzählupgen des Bazot,
Zerey, ne Maire, Spfrat, urd Bertin unſſreitig eipe der erſten Stellen ein, beſonders ſind letzteze fur Kinder von 8 dis ra
Jahren derechnet. Eltern, die ſie noch nicht kennen, werden darauf aufmerkſam gemacht,
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